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In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

1119/J betreffend einer möglichen Beteiligung Österreichs am 

Aktionsplan der Europäischen Kommission im Bereich des Fremden­

verkehrs, welche die Abgeordneten Parnigoni und Genossen am 15. 

Mai 1991 an mich richteten, stelle ich fest: 

Punkt 1 der Anfrage: 

Ist Ihnen der genannte Entwurf eines Aktionsplanes der EG im 

Bereich des Fremdenverkehrs bekannt? 

Antwort: 

Ja. Zwischenzeitlich wurde eine endgültige Fassung von der 

Kommission der EG verabschiedet und an den Rat weitergeleitet. 

Punkt 2 und 3 der Anfrage: 

Werden Sie sich dafür einsetzen, daß Österreich an diesem Aktions­

plan teilnehmen kann? 
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Republik Österreich 

~-

Dr. Wolfgnng Schüssel 
Wirtscnaftsminisler 

Haben Sie bereits diesbezügliche Gespräche geführt? 

Antwort: 

- 2 -

Ja. Die dafür erforderlichen Vorarbeiten auch im Zusammenhang mit 

dem EWR sind bereits angelaufen. Gespräche bezüglich der 

Teilnahme Österreichs an diesem Aktionsplan wurden vor allem im 

Rahmen der EG-EFTA-Tourismusministerkonferenz in Luxemburg Ende 

April dieses Jahres aus Anlaß des offiziellen Abschlusses des 

"Europäischen Jahres des Tourismus 1990" sowie bei der Wiener 

EFTA-~inisterratstagung am 22./23. Mai 1991 geführt. 

Punkt 4, 5 und 6 der Anfrage: 

Sollte eine volle Teilnahme Österreichs nicht möglich sein, 

planen Sie, eine ähnliche Tourismusoffensive mit den angeführten 

Schwerpunkten zu setzen? 

Wenn ja, wie soll diese konkret aussehen? 

Wenn nein, warum nicht? 

Antwort: 

Ich strebe eine weitgehende Teilnahme Österreichs an den im 

Aktionsplan konkret genannten Projekten an. 
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